
Wir sind Frauen und Männer, die am 8. März, dem Internationalen Frauentag, aus 
verschiedenen deutschen Städten nach Berlin kommen werden, um unsere Unterstüt-
zung und Solidarität mit jenen Millionen Menschen zu bekunden, die im Iran ihr Le-
ben riskieren und gegen die totalitäre islamische Regierung kämpfen. 
Unsere Forderungen lauten:  
Die Bundesregierung soll sich an die Seite der Menschen im Iran stellen, die für ihre Freiheit kämp-
fen und laut und deutlich ihren Protest gegen die blutige Unterdrückungspolitik sowie das Fortbeste-
hen der Geschlechterapartheid und Frauenunterdrückung im Iran einlegen. 
Alle Botschaften und Konsulate der islamischen Diktatur auf deutschem Boden müssen geschlossen 
werden. Die Bundesrepublik soll ihre Solidarität mit der iranischen Freiheitsbewegung bekunden und 
ihre Zusammenarbeit mit dem islamischen Regime beenden. Die politische Anerkennung des barba-
risch-diktatorischen Staats muss aufgekündigt werden und die Beziehungen zu diesem barbarischen 
Regime sind abzubrechen. 
Wir wenden uns auch an alle Menschenrechts- und Frauenrechtsorganisationen sowie an alle fort-
schrittlichen, humanistischen und atheistischen Verbände und Institutionen: 
Kommen Sie mit uns nach Berlin und unterstützen Sie uns! Solidarisieren Sie sich mit den Menschen 
und Frauen im Iran! Unterstützen Sie unsere Forderung an die Bundesregierung:  
Schließung der iranischen Botschaft in Berlin! 
Die islamische Diktatur im Iran ist keine legitime Regierung, sondern verkörpert ein mörderisches 
Terrorregime. Heute sind im Iran Millionen Menschen auf den Straßen und rufen „Nieder mit der 
Diktatur, nieder mit dem Diktator!“ Die Schließung der iranischen Botschaft wäre eine angemessene 
Form der Solidarisierung mit den Frauen und Männern im Iran. 
Organisatoren: Iran Solidarity  und Zentralrat der Ex-Muslime Deutschland 

UM MÖG LICHS T  VI E LE  REIS EN DE  AUS  VERS CH IE DE NEN  STÄ DTE  NAC H BE R LIN  FA HRE N  Z U KÖNN EN ,  B RA UCH EN  WIR  IHR E  UN TER ST ÜTZ UN G.  

Aufruf zum ‚Internationale Frauentag’ 
am 8. März 2010 

Berlin 
Montag, den  

8. März um 9 Uhr  
Auftaktpunkt:  

Friedrichstrasse  
Abschluß-

kundgebung 
auf dem  

Pariser Platz 

Damit möglichst viele 
Reisende aus 

verschiedenen Städte 
nach Berlin fahren  

können, brauchen wir 
Ihre Unterstützung 

 
Spendenkonto:  

Internationale Kampagne 
von Frauenrechten e.V. 

Post Bank  
Konto NR: 856915469 

Bankleitzahl: 44010046 

Kontakt: 0157- 81688732  
0176-24866317  

In Gedenken an Neda und Solidarität mit der Freiheitsbewegung im Iran 


